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isolutions AG

Gründung 1999

Im Besitz der 3 Gründer und Partner

23 Hoch- und Fachhochschul- Mitarbeiter

Reines Microsoft Softwarehaus

Partnerschaften
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isolutions Kernkompetenzen

Verbinden von Personen, Prozessen und Informationen mit 

Halbfabrikaten aus dem Hause Microsoft.
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Themenkompetenz

CRM / xRM

ÅStammdatenmanagement

ÅFallverwaltung

Business Intelligence / Search

ÅOffice PerformancePoint Server 2007

ÅSharePoint als Mgmt. Cockpit

Portal Dienste / Collaboration

ÅInternet, Intranet, Extranet

ÅZeit- und ortsunabhängige Zusammenarbeit

Wissensmanagement

ÅIntegration Wissensquellen

ÅTeilweise automatische (implizite) 

Wissensakquisition und - verknüpfung

GEVER: Geschäftsverwaltung

ÅElo. Prozessführung, Aktenführung und  

Geschäftskontrolle

ÅDossiermanagement, Geschäftsprozesse

Dokumentenmanagement (DMS) und ECM

ÅDMS nach Leitplanke ISO 15489 

ÅAlle im Rahmen der Geschäftstätigket

erstellten, genutzten und bewirtschafteten 

Informationen
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Ausgewählte MOSS Referenzen 1/3

Firma Thema

Pentapharm AG, Basel MOSS Strategie

Migration und Neubau der gesamten Intranet- DMS- und 

Collaborationplattform von SharePoint 2001 auf MOSS.

Portal, Dokumentenmanagement, Collaboration, Geschäftsprozesse

PriceWaterHouseCoopers AG Auf Anfrage

Solutions Providers AG Beratung, Planung und Realisierung einer Wiki basierten globalen 

Wissensmanagementlösung auf Basis MOSS.

Themen: Wissensmanagement, Intranet, Portal

Phonak AG / Sonova Holding AG Gesamtstrategie & Architekturlegung mit MOSS

Phase 1: Systemarchitekturlegung MOSS, kompletter, mehrsprachiger 

Internetauftritt inkl. Screendesign, Usability, Accessibility etc. Ą sonova.com

Implenia AG MOSS Strategie (7x24h)

Projektspezifische Collaboration- und DMS Plattform für die olympischen 

Bauprojekte in Russland.

Feintool AG Realisierung einer globalen Vertragsmanagementlösung inkl. 

Eskalationsmanagement mit Benachrichtigungsfunktionen.

Themen: DMS, Workflow
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Ausgewählte MOSS Referenzen 2/3

Firma Thema

Kanton Basel Stadt, Tiefbauamt Umfangreiche Einführung von MOSS als strategische Geschäftsplattform für 

die Themen Intranet, Collaboration, Search, Dokumentenmanagement

sowie die umfangreiche Abbildung von existierenden 

Geschäftsprozessen. Siehe auch Video Kundenreferenz auf 

www.microsoft.ch/SindSieBereit 

Schweizerisches Rotes Kreuz

(SRK)

MOSS Strategie

Ablösung gesamte Intranet- DMS- und Collaborationplattform CROSSNET

Portal, ECM, Collaboration, Enterprise Search, Geschäftsprozesse

Beratungsstelle für 

Unfallverhütung, BFU

MOSS Strategie

Gesamtstrategie & Architekturlegung mit MOSS. Beratung, Realisierung und 

Einführung eines komplette viersprachigen Internetauftrittes inkl.

Screendesign, Usability, AccessibilityĄ www.bfu.ch

Beratung und Unterstützungsleistungen für Intranet und Search

Krebsliga Schweiz MOSS Strategie

Einführung von MOSS als organisationsübergreifendes Intranet-

Colllaboration und DMS System.. Beratung, Realisierung und 

Einführungsdienstleistungen.
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Firma Thema

Bundesamt für Umwelt (BAFU) Realisierung der nationalen Wissensplattform Störfallvorsorge mit SharePoint. 

Miteinbezug sämtlicher kantonaler Stellen. Beratung, Realisierung und 

Einführung einer Wissensmanagement Plattform.

Themen: Wissensmanagement, Intranet, Extranet, Collaboration, DMS und 

Geschäftsprozesse 

Eidg. Justiz- und 

Polizeidepartement (EJPD)

Realisierung des Konzeptes f¿r das Projekt ĂCollaboration Plattform ISC-EJPDñ 

für den Betrieb sämtliche SharePoint basierten Anwendungen des 

Departementes. Skalierbarkeit der Anwendungen f¿r mehr als 40ó000 

Benutzer.

Bundesamt für Informatik und 

Telekommunikation (BIT)

Beratung und Unterstützung in den Bereichen Microsoft Office SharePoint 

(GEVER, OXBA) und Microsoft Dynamics CRM (GABI).

Eidg. Hochschulinstitut für 

Berufsbildung (EHB)

Phasenweise Einführung von MOSS als strategische Geschäftsplattform für die

Belange  Internet, Intranet, Extranet, Collaboration, DMS, ECM, Search und 

Geschäftsprozesse. 

Eidg. Departement für 

Auswärtige Angelegenheiten 

(EDA)

CH@World: Collaboration Plattform für multilaterale Bereiche z.B. UNO
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http://www.ehb-schweiz.ch/index.htm
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Die isolutions AG als Partner

Fundierte Erfahrung Konzeptionelles Vorgehen

¶ Microsoft Lösungen seit 1999

¶ SharePoint seit2003 (2003)

¶ CRM seit Version 1.2 (2004)

¶ Business Consultants

¶ Collaboration Assessment

¶ Interdisziplinäre Teams

Fachwissen Persönlichkeit

¶ Ausgewiesene Themen- und 

Technologiekompetenz

¶ Erfahrende Spezialisten(FH/Uni)

¶ Proaktivmit Praxisbezug

¶ Glaubwürdig und Ehrlich

¶ Initiativ 

¶ Lösungsorientiert mit Biss
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Ausgangslage: Die Herausforderungen

company referencesproductscompany products referencesinformationservices informationservices



Ausgangslage: Die Problematik
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Anforderung: Das EDA als ĂInformationsverarbeitungsfabrikñ

coordination

consolidation

Information consultation

information retrieval

information forward

Institutional memory
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Lºsungsansatz: ĂSchweizer Armeemesserñ Ansatz
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